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Zitat von Caro07

Leider ist dann das Erlebnis für das Kind, dass man immer unten herumkrebst bzw. in
eine leichtere Schulart wechseln muss, eher traumatisch als umgekehrt das
Erfolgsserlebnis zu haben, dass man sihc so gut entwickelt hat, dass man
weitermachen und sich durch weitere Abschlüsse besser qualifizieren kann.

Diese Erlebnisse kann man aber auch andersrum sehen. Lieber schlechte Noten am
Gymnasium und "da unten rumkrebsen" als gute Noten an der Hauptschule, dafür aber mit der
täglichen Gewalt an diesen Schulen konfrontiert zu werden. Wenn die eigenen Kinder mit
Knochenbrüchen aus der Pause nach Hause kommen, dann ist die Schule einfach falsch, so
sehr sie auch Erfolgserlebnisse im Unterricht vermitteln mag.
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